
Sehr geehrte Damen und Herrn. 

 

Ich bin knapp 75 Jahre alt und komme aus einer Demenzfamilie. 

Mein Großvater, meine Mutter, ihr Bruder und ihre Schwester starben an dieser Krankheit, - 

eigentlich verreckten  

alle vier, weil sie nicht mehr wussten daß man schlucken muss.  

Ich selbst beginne zu vergessen und es wird für mich immer schwerer zusammenhängende Sätze zu 

sprechen. 

Ich habe meine Mutter die nur 69 Jahre alt wurde betreut, dadurch habe ich meine Pensionszeiten 

nicht erreicht 

und die Pension ist dementsprechend. 

Ich habe vor Jahren schon ein  Patiententestament gemacht und hätte gerne gewusst warum ich das 

beim Notar Beglaubigen 

lassen muss und das alle 2 Jahre, das kann ich mir mit meiner Pension nicht leisten, - und sehe es 

nicht ein dafür auch noch   

einen Notar zu zahlen. Mein Hausarzt hat eine Kopie, er sagt das es so auch in Ordnung ist.  

Ich bin alleinstehend, hab nur meine Pension mit der ich gerade noch auskomme. 

Ich bin fest entschlossen das ich nicht darauf warte bis ich auch so wie meine Verwandten sterbe. 

Jedes Tier kann man erlösen 

wenn es leidet nur der Mensch darf es nicht - WARUM???? 

 

mfg. M. Sinowatz 
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